
Julian Genten

DDR imMuseum

Edition Museum Band 80

https://doi.org/10.14361/9783839469255-fm - Generiert durch IP 216.73.216.43, am 14.06.2026, 01:45:26. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361%2F9783839469255-fm


Editorial

DasMuseum zwischen Vergangenheit und Zukunft

Die gesellschaftlichen FunktionendesMuseums sind vielfältig: Als kuratierter Aus-

stellungsraum spiegelt es unser kulturelles Selbstverständnis wider und stellt es

gleichzeitig in Frage. Als pädagogischer Raum ergänzt es schulische Lernorte um

wichtige Kapazitäten. Als Raum des Sammelns und Bewahrens leistet es zentrale

Beiträge zur Ausformung unseres kulturellen Gedächtnisses.

In dieserWeise exponiert, bietet dasMuseum einzigartigeMöglichkeiten, dieThe-

menundProbleme unserer Zeit erfahrbar zumachen. In derEditionMuseumwer-

den all diese Dimensionen verhandelt und auf dieser Basis Weichen für die Zu-

kunft gestellt. Im Zentrum stehen Fragen der Nachhaltigkeit, der Digitalisierung,

der Postkolonialität, der Inklusion sowie der kulturellen Repräsentation. Daneben

widmet sich die Reihe auch ganz praktischen Fragen des Museumsbetriebs sowie

seiner Organisation und seines Managements.

Das Spektrum an Publikationen reicht von multiperspektivischen Textsammlun-

gen über monografische Studien bis hin zu Praxisleitfäden und anderen Lernme-

dien.

JulianGenten, geb. 1991, arbeitet alsHistoriker amArbeitsbereichDidaktik der Ge-

schichte der Freien Universität Berlin. Seine Forschungsschwerpunkte umfassen

die Geschichte der DDR, Public History und empirische Geschichtskulturfor-

schung.
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DiesesWerk entstand als Dissertation imRahmen des BMBF-Forschungsverbunds

»Das mediale Erbe der DDR«.
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Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http:

//dnb.d-nb.de abrufbar.
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